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Herren Bezirksklasse D Gruppe 2 Dachau/München-Nord (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

SV Ampermoching : TSV Dachau 65 IX 
Freitag, 11.11.2022, 19:15 Uhr

Küster fixiert zwei Punkte für den TSV Dachau 65 IX

Im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 2 Dachau/München-Nord (Bayerischer TTV -
Oberbayern-Mitte) traf der SV Ampermoching am Freitag, den 11. November im 3. Saisonspiel auf
den TSV Dachau 65 IX. Die Gäste entführten bei ihrem 8:1-Erfolg die Punkte in weniger als 2
Stunden dabei sehr sicher. Zu Vermerken ist, dass das Heimteam unvollständig antrat. Das
Satzverhältnis von 8:25 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Eine tadellose Leistung mit jeweils zwei
gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag Höser und Küster. Auffällig
war, dass der SV Ampermoching diese Partie unvollständig bestritt.

Der Verlauf im Einzelnen: Lange dagegenhalten konnten Bottesch / Eibl beim 2:3 gegen Höser /
Peters. Das Spiel verloren Bottesch / Eibl dennoch im 5. Satz. Extrem ausgeglichen war hierbei der
fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Höser / Peters zu Ende ging. Einen Punkt erhielt
der TSV Dachau 65 IX wenig später, da Küster / Ilya ihr Doppel kampflos verbuchen konnten. Das
Zwischenergebnis zeigte also ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Völlig
ungefährdet war indessen der Sieg von Jens Bottesch gegen Michael Peters nicht, aber mehr als ein
Satz ging beim 11:6, 7:11, 11:3, 11:9 nicht verloren. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung
dieses Matches am Ende also nicht. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Winfried Höser wurden
dann Johannes Schmidberger unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Simon Eibl bekam seinen
Gegner Billig Ilya beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Da war final wirklich nichts zu holen. Einen
kampflosen Sieg verbuchte am Nachbartisch Klaus Küster, da der SV Ampermoching unvollständig
angetreten war. Beim Stand von 1:5 gingen die Spitzenspieler des SV Ampermoching und des TSV
Dachau 65 IX in die Box. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Jens Bottesch bei seiner 1:3-
Niederlage von Winfried Höser dann doch niedergerungen worden. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen
Michael Peters konnte Johannes Schmidberger anschließend den Punkt für die Gäste trotz des
Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich
durchaus, als Simon Eibl wenig später das Spiel, in das er auf dem Papier anhand der TTR-Werte
als großer Außenseiter gestartet war, mit 1:3 gegen Klaus Küster abgab und eine Niederlage
kassierte. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Mit diesem letzten Spiel
wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Ampermoching nun ein Punktekonto von 2:4 Punkten auf,
während der TSV Dachau 65 IX vor dem nächsten Spiel, das am 25.11.2022 gegen den TSV
Feldmoching III ansteht, 3:5 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Ampermoching
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 15.11.2022 gegen den TC Lauterbach II.

 Statistik:
 SV Ampermoching

Doppel: Bottesch / Eibl 0:1 
Einzel: J. Bottesch 1:1, J. Schmidberger 0:2, S. Eibl 0:2 

 TSV Dachau 65 IX
Doppel: Höser / Peters 1:0, Küster / Ilya 1:0 
Einzel: W. Höser 2:0, M. Peters 1:1, K. Küster 2:0, B. Ilya 1:0


